
RESOLUTION 
 

Alleinerziehende brauchen kein Mitleid, sondern 
aktive Hilfe – wir vertreten ihre Forderungen: 

 
 

• flexiblere, kostengünstige Kinderbetreuung (besonders für den Sommer!) 

• Sicherung der Arbeitsplätze für Alleinerziehenden, besonders bei 

Mutterschaft, damit Alleinerziehende nicht zu Sozialhilfeempfängern 

degradiert werden 

• Zugang zu erschwinglichen Wohnungen, Sozialwohnungen und 

Mietbeitrag 

• Zugang zu vergünstigtem Rechsbeistand bei Unterhaltsforderungen, wer 

keine Prozesskostenhilfe erhält – wichtig für Rechtstitel bei 

Unterhaltsvorschuss 

• effizienteren und schnelleren Ablauf bei Gerichtsverhandlungen und dass 

den Sachverständigengutachten mehr Wert beigemessen wird 

• Vergünstigungen für berufliche Weiterbildungskurse, dabei auch für 

Kinderbetreuung  

• dass Erziehungszeiten bei der Rente in größerem Ausmaß als bisher 

anerkannt werden 

• dass beim regionalen Familengeld die Einkommensgrenze erhöht wird, 

um mehr Alleinerziehenden einen Beitrag zu verschaffen 

• dass Tagesmütter bzw. anderweitige Kinderbetreuungseinrichtungen auch 

nach 16 Uhr zur Verfügung stehen 

 

Wir fordern Politik und Wirtschaft auf, den verschiedendsten 
Familienformen Rechnung zu tragen und anzuerkennen, welchen 
wertvollen Dienst besonders Alleinerziehende für die Zukunft leisten – 
denn „die Kinder sind die Zukunft!“ 


